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Sicherheitskonferenz des Kriminalpräventiven Rates der Stadt Leipzig. 

18.9.2009: Ausländerfeindlichkeit und Rechtsextremismus unter deutschen Jugendlichen. Vortrag 

gehalten auf der 11. Wissenschaftlichen Fachtagung der Kriminologischen Gesellschaft in Gie-

ßen. 
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11.9.2009: Children as Victims and Perpetrators: Results of a Three-Wave Longitudinal Study. Vor-

trag gehalten auf der 9th Annual Conference of the European Society of Criminology in Ljubl-

jana (zusammen mit B. Doering)  

20.8.2009: Jugendgewalt in Deutschland – Erkenntnisse aus Kriminalstatistiken und Dunkelfeldbefra-

gungen. Vortrag gehalten auf der Sonderlehrveranstaltung des Fachbereiches Polizei „Kinder 

und Jugendliche als Täter und Opfer“ in der Fachhochschule für Verwaltung und Dienstleistung 

Schleswig-Holstein. 

20.8.2009: Kiffen, klauen, kloppen – Jugendliche in Deutschland als Täter und Opfer von Gewalt. 

Vortrag gehalten im Gemeinde- und Diakoniezentrum St. Georg in Dessau. 

14.7.2009: Gewalt, Ausländerfeindlichkeit und Rechtsextremismus unter Jugendlichen in Deutschland 

– Aktuelle Erkenntnisse einer Dunkelfeldstudie. Vortrag gehalten auf der 1. HdP-Fachtagung in 

Hamburg. 

27.6.2009: Ausländerfeindlichkeit und Rechtsextremismus in Deutschland - Ergebnisse einer deutsch-

landweit repräsentativen Schülerbefragung. Vortrag gehalten auf der 22. Tagung des Forums 

Friedenspsychologie in Bremen. 

17.6.2009: Jugendliche in Deutschland als Täter und Opfer von Gewalt. Workshop gehalten am Gym-

nasium Bad Nenndorf. 

16.6.2009: Jugendgewalt und Jugenddelinquenz im Landkreis Dithmarschen. Ausgewählte Ergebnisse 

der Schülerbefragung 2007. Vortrag gehalten im Behördenhaus in Itzehoe. 

4.6.2009: Jugendgewalt und Jugenddelinquenz im Landkreis Paderborn. Ausgewählte Ergebnisse der 

Schülerbefragung 2007. Vortrag gehalten im Nixdorf-Forum in Paderborn. 

27.5.2009: Jugendliche als Opfer und Täter – Ergebnisse der bundesweiten Schülerbefragung des BMI 

und des KFN unter besonderer Berücksichtigung der Erhebungsgebiete aus Rheinland-Pfalz. 

Vortrag gehalten auf der Klausurtagung des Polizeipräsidiums Rheinpfalz in Edenkoben. 

18.5.2009: Jugendliche als Opfer und Täter von Gewalt. Vortrag gehalten im Rahmen der öffentlichen 

Diskussionsveranstaltung  „Jugendgewalt und Jugendkriminalität“ in Braunschweig. 

13.5.2009: Drogenkonsum von Jugendlichen in Deutschland. Befunde einer Repräsentativbefragung. 

Vortrag gehalten auf der Arbeitstagung der Evangelischen Landesarbeitsgemeinschaft für 

Suchtfragen in Niedersachsen in Loccum. 

6.5.2009: Teilnahme am Expertengespräch „Jugendliche im Stadtquartier“ des Bundesministeriums 

für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung in Berlin. 

28.4.2009: Quo vadis deutsche Jugend? Vortrag gehalten auf der Veranstaltung der Friedrich-Ebert-

Stiftung in Mainz. 

25.3.2009: Jugendgewalt und Jugenddelinquenz in Ludwigshafen. Vortrag gehalten auf der Sitzung 

des „Stammtisch Jugendstrafrecht“ in Ludwigshafen. 

16.3.2009: Jugendgewalt in Deutschland: Ausmaß, Entwicklung, Ursachen. Befunde aktueller Schü-

lerbefragungen. Vortrag gehalten auf der Landesjugendkonferenz der JUNGEN GRUPPE der 

Gewerkschaft der Polizei, Landesbezirk Schleswig-Holstein, in Bad Malente. 

24.2.2009: Sicherheit und Kriminalität in Stade. Ergebnisse einer Schüler- und Erwachsenenbefra-

gung. Vortrag gehalten auf der Sitzung des Präventionsrats Stade.  

17.2.2009: Soziale Integration und gewalttätiges Verhalten von deutschen und nicht-deutschen Ju-

gendlichen. Vortrag gehalten auf der Tagung des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge 

„50 Jahre Arbeitsmigration in Deutschland“ (zusammen mit S. Rabold) 

20.1.2009: Kriminalität und Bildung. Vortrag gehalten auf dem Workshop „Folgekosten unzureichen-

der Bildung“ der Bertelsmannstiftung (zusammen mit M. Windzio) 
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18.12.2008: Gewalterfahrungen von Kindern und Jugendlichen. Vortrag gehalten auf der 14. Fachta-

gung „PiT-Hessen“ in Kassel 

17.12.2008: Gewalterfahrungen von Kindern und Jugendlichen. Vortrag gehalten auf der 13. Fachta-

gung „PiT-Hessen“ in Frankfurt/Main 

10.12.2008: Anstieg der Jugendgewalt? Was ist zu tun? Vortrag gehalten auf dem Symposium „Kri-

minalität im Jugendalter – ein interdisziplinäres Problem“ in Essen 

04.12.2008: Teilnahme als Sachverständiger an der Sitzung des Ausschusses für Bildung, Jugend und 

Familie des Abgeordnetenhauses von Berlin 

02.12.2008: Jugendgewalt und Jugenddelinquenz in Rotenburg. Ausgewählte Ergebnisse der Schüler-

befragung 2007. Vortrag gehalten auf dem 4. Rotenburger Fachtag Prävention vor Ort in Roten-

burg/Wümme 

26.11.2008: Auswirkungen von extensivem Medienkonsum auf die Gewaltbereitschaft von Kindern 

und Jugendlichen. Vortrag gehalten auf dem Fortbildungsseminar der Landespolizei Schleswig-

Holstein in Leck 

25.11.2008: Jugendkriminalität in Deutschland. Ausmaß, Entwicklung, Ursachen. Vortrag gehalten 

auf dem Kreislandfrauentag in Schwanewede  

24.11.2008: Die Prävention von Jugendgewalt in Hannover. Zur Bedeutung von Schulen, bürgerli-

chem Engagement und Freizeitzentren. Vortrag gehalten im Rahmen des „Novembers der Wis-

senschaft“ im Leibnizhaus Hannover (zusammen mit C. Pfeiffer) 

17.11.2008: Strukturen und Entwicklungen der Jugenddelinquenz – Ergebnisse von Schülerbefragun-

gen. Vortrag gehalten auf dem Seminar Jugendkriminalität der Deutschen Hochschule der Poli-

zei in Münster  

12.11.2008: Jugendgewalt und Jugenddelinquenz in Ludwigshafen. Ausgewählte Ergebnisse der Schü-

lerbefragung 2007. Vortrag gehalten auf der Plenumssitzung des Rates für Kriminalitätsverhü-

tung in Ludwigshafen  

05.11.2008: Gefahren des Medienkonsums für Kinder und Jugendliche. Ausmaß, Inhalt, Wirkzusam-

menhänge. Vortrag gehalten auf dem Fachtag „Chatten, Daddeln, Zocken. Wieviel virtuelle 

Welt  braucht(m)ein Kind?“ in Osterode  

28.10.2008: Gewalt an Schulen. Vortrag gehalten auf der Tagung zur Zusammenarbeit Schule – Poli-

zei – Staatsanwaltschaft in Bad Fallingbostel  

18.10.2008: Erhöhte Gewaltbereitschaft von jungen Migranten - Eine Folge mangelnder sozialer In-

tegration. Vortrag gehalten auf dem 2. Symposium Transkulturelle Psychiatrie in Kaufbeuren  

14.10.2008: Entwicklungen und Trends der Jugendkriminalität – Aktuelle Forschungsergebnisse. Vor-

trag gehalten auf der Fachtagung Jugendkriminalität/-gewalt der Deutschen Hochschule für Po-

lizei in Münster  

08.10.2008: Sozialer Kontext und Jugenddelinquenz. Zum Einfluss von Stadtteileigenschaften auf ge-

walttätiges Verhalten von Jugendlichen. Vortrag gehalten im Rahmen der Ad-Hoc-Gruppe 

"Kriminalität und Unsicherheit im großstädtischen Raum" auf dem Kongress der Deutschen 

Gesellschaft für Soziologie (zusammen mit S. Rabold) 

19.09.2008: Gewalterfahrungen von Kindern und Jugendlichen. Möglichkeiten der Prävention. Vor-

trag gehalten im Rahmen der Fachtagung „Jugendgewalt“ in Marl  

15.09.2008: Jugendkriminalität in Deutschland. Vortrag gehalten auf dem 4. Jugendgerichtstag des 

Nordens in Hamburg  

04.07.2008: Sind junge Migranten besonders gewalttätig? Vortrag gehalten auf dem Kriminalwissen-

schaftlichen Kolloquium in Göttingen. 
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04.07.2008: Kinder und Jugendliche als Täter und Opfer. Vortrag gehalten an der Polizeiakademie 

Niedersachsen  

27.06.2008: Empirische Forschungsmethoden. Vortrag gehalten im Gymnasium Athenaeum in Stade. 

25.06.2008: Gewalterfahrungen von Jugendlichen – Verbreitung, Entwicklung, Ursachen. Vortrag 

gehalten in der Berufsbildenden Schule Bietigheim-Bissingen. 

12.06.2008: Jugendkriminalität. Ergebnisse der Schülerbefragung Hannover 2006. Vortrag gehalten 

im Rahmen 24. Sitzung des Regionalverbundes Hannover 

22.05.2008: Teilnahme an der Podiumsdiskussion: „Jugendgewalt: Strafe oder Prävention“ des SPD-

Ortsvereins Stelle 

10.04.2008: Gewalterfahrungen von Kindern und Jugendlichen. Vortrag gehalten im Rahmen der Ver-

anstaltung „Jugendgewalt in Zeven   -  wie, weshalb, warum?“ in Zeven  

08.04.2008: Gewalterfahrungen von Kindern und Jugendlichen. Vortrag gehalten auf der Informati-

onsveranstaltung des Ministeriums für Inneres und Sport in Saarbrücken.  

14.03.2008: Reflektionen über Gewalt und Aggressionen bei Kindern und Jugendlichen. Vortrag ge-

halten auf der Tagung „Kinder und Jugendliche mit Störungen des Sozialverhaltens in Psychiat-

rie und Jugendhilfe: Oder wohin mit den Aggressionen?“ in Merseburg.  

03.03.2008: Jugendkriminalität. Vortrag gehalten auf dem Management-Kolleg der Deutschen Hoch-

schule für Polizei in Münster. 

15.12.2007: Kinder- und Jugenddelinquenz. Ergebnisse auf Basis von Schülerbefragungen. Vortrag 

gehalten am Bildungsinstitut der Polizei Niedersachsen  

17.11.2007: Der Einfluss der ethnischen Konzentration im Stadtviertel und der ethnischen Homogeni-

tät der Freundesnetzwerke auf gewalttätiges Verhalten von deutschen und nichtdeutschen Ju-

gendlichen. Vortrag gehalten auf der Tagung der Forschungsgruppe MIGREMUS „Migration 

und residentielle Mobilität: Chancen der Integration und Risiken der Segregation“ in Bremen 

(zusammen mit S. Rabold) 

09.11.2007: Fremdenfeindliche Einstellungen bei deutschen und nichtdeutschen Jugendlichen – Zum 

Stellenwert von Männlichkeitsnormen, Dominanzideologien und Medienkonsumgewohnheiten. 

Vortrag gehalten auf dem Workshop Aggression in Hildesheim. 

26.10.2007: „Computerspielsucht“ bei Jugendlichen. Vortrag gehalten auf der Tagung der Sektion 

Jugendsoziologie „(Virtuelle) Raumüberwindung: technikbasierte Raumbezüge im Jugendall-

tag“ in München. 

16.10.2007: Kinder- und Jugenddelinquenz. Ergebnisse auf Basis von Schülerbefragungen. Vortrag 

gehalten am Bildungsinstitut der Polizei Niedersachsen  

08.10.2007: Medien im Kindesalter. Ergebnisse eines Modellprojekts zur Intervention in das Medien-

nutzungsverhalten von Zehnjährigen. Vortrag gehalten vor dem Kreispräventionsrat Soltau-

Fallingbostel in Bad Fallingbostel  

04.10.2007: Gewalttätiges Handeln von Schülerinnen und Schülern. Ergebnisse bundesweiter Befra-

gungen. Vortrag gehalten auf dem Pädagogischen Forum Praxis in Hannover  

22.09.2007: Schule und Gewalt. Zentrale Ergebnisse bundesweiter Schülerbefragungen. Vortrag ge-

halten auf der Fachtagung „Erziehung für das Leben“ in Fulda  

21.09.2007: Zum Einfluss von Stadtvierteleigenschaften auf den Drogenkonsum von Jugendlichen. 

Vortrag gehalten auf der 10. Wissenschaftlichen Fachtagung der Neuen Kriminologischen Ge-

sellschaft „Drogen-Sucht-Kriminalität“ in Innsbruck (zusammen mit S. Rabold) 
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17.08.2007: Kinder- und Jugenddelinquenz. Ergebnisse auf Basis von Schülerbefragungen. Vortrag 

gehalten am Bildungsinstitut der Polizei Niedersachsen  

13.07.2007: Educational Expansion and Delinquency. Vortrag gehalten auf der Internationalen Kon-

ferenz „Expected and Unexpected Consequences of the Educational Expansion“ 

20.06.2007: Auswertung von Umfragedaten. Vortrag gehalten im Gymnasium Lehrte.  

23.05.2007: Schule und Gewalt. Sind die Migranten schuld? Vortrag gehalten an der pädagogischen 

Hochschule Schwäbisch Gmünd im Rahmen des Seminars „Schule in pluralen Umwelten“  

10.05.2007: Jungen und Gewalt. Vortrag gehalten auf der Sitzung des Arbeitskreises Jungenarbeit der 

Region Hannover. 

17.04.2007: Gewalt in der Schule. Vortrag gehalten in der Jugendhilfe Uelzen. 

17.04.2007: Erste Ergebnisse der Schülerbefragung Hannover 2006. Vortrag gehalten auf der Sitzung 

des Lenkungsausschusses des Kommunalen Kriminalpräventionsrates Hannover. 

02.04.2007: Jugendgewalt in Deutschland – Ausmaß, Entwicklung Ursachen – Ergebnisse auf Basis 

von Schülerbefragungen. Vortrag gehalten auf den „Ainringer Ostertagen 2007“ am Fortbil-

dungsinstitut der Bayerischen Polizei.  

20.03.2007: Zur Bedeutsamkeit sozialräumlicher Kontexte für Schulschwänzen. Vortrag gehalten auf 

der 4. Tagung der Sektion Empirische Bildungsforschung der Deutschen Gesellschaft für Erzie-

hungswissenschaft in Wuppertal (zusammen mit S. Rabold) 

07.02.2007: Ergebnisse neuerer KFN-Studien zur Jugendkriminalität. Vortrag gehalten auf dem Sozio-

logischen Oberseminar des Instituts für Soziologie der Universität Köln.  

26.01.2007: Gewalt an Schulen. Vortrag gehalten auf dem Eltern-Forum der Freien Waldorfschulen 

Berlins.  

06.12.2006: Multikulti in der Schule. Interreligiöser Dialog und Gewaltbereitschaft von Kindern und 

Jugendlichen in Abhängigkeit ihres religiösen und sozialen Hintergrundes. Vortrag gehalten auf 

dem 3. Ökumenischen, religionspädagogischen Forum Delmenhorst 

30.11.2006: Gewalttätigkeit bei deutschen und nichtdeutschen Jugendlichen – Aktuelle Befunde und 

Möglichkeiten der Prävention. Vortrag gehalten auf der 6. Fachtagung Kommunale Kriminal-

prävention in Saarbrücken 

23.11.2006: Durchführung des Workshops „Reaktionen auf destruktives Verhalten von Schüler/innen“ 

auf der Lehrerfortbildungsveranstaltung „Jugend will sich er-leben“ in Oldenburg 

21./22.11.2006: Durchführung des Workshops „Jugenddelinquenz – Ursachen und Möglichkeiten der 

Prävention“ in Böblingen (zusammen mit C. Pfeiffer und S. Rabold) 

03.11.2006: Ethnic Differences in Reporting Violent Behavior. Vortrag gehalten auf dem XI. Work-

shop Agression in Marburg. 

30.10.2006: Jugendgewalt im Landkreis Soltau-Fallingbostel. Ergebnisse der Schülerbefragung 2005. 

Vortrag gehalten auf dem Hearing des Evangelisch-lutherischen Kirchenkreises Walsrode „Der 

Stärkere muss sich durchsetzen!?“ 

20.10.2006: Wie du und ich? Lebenslagen junger Menschen, die delinquent werden. Vortrag gehalten 

auf der Tagung „Jugendstrafrecht. Grundlagen und Perspektiven“ der Friedrich Naumann Stif-

tung in Hannover 

13.10.2006: Die Entwicklung der Jugenddelinquenz und ihrer Ursachen seit 1998 in den Städten 

München, Stuttgart, Schwäbisch Gmünd und Hannover. Vortrag gehalten auf dem 33. Kongress 

der Deutschen Gesellschaft für Soziologie in Kassel 
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12.10.2006: Zur Kriminalität junger Migrant(-inn)en – Aktuelle Befunde und Erklärungsansätze. Vor-

trag gehalten auf der Regionaltagung „Weg-Weisend“ des „Projekts Jugendsozialarbeit und Jus-

tiz“ in Fulda 

28.09.2006: Gewalt in der Gesellschaft – Gewalt in den Schulen. Vortrag gehalten in der Akademie 

Regional in Wilhelmshaven. 

21.09.2006: Relationale Aggression im Kontext der Grundschule – Erste Ergebnisse einer Längs-

schnittstudie. Vortrag gehalten auf dem 45. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psycholo-

gie in Nürnberg. 

27.08.2006: The Influence of Ethnic Composition and Local Concentration of Peer-Networks on Youth 

Violence. Vortrag gehalten auf der 6. Konferenz der Europäischen Gesellschaft für Kriminolo-

gie in Tübingen. 

13.07.2006: Jugendkriminalität - Ursachen erkennen, Maßnahmen ergreifen. Vortrag gehalten auf dem 

Workshop mit der UN-Jugenddelegierten Christina Apel des St. Ursula-Gymnasiums Hannover. 

10.07.2006: Schülerbefragung 2005: Gewalterfahrungen, Schulabsentismus und Medienkonsum von 

Kindern und  Jugendlichen. Zusammenfassung der zentralen Be-funde zum Landkreis Peine. 

Vortrag gehalten vor dem Lenkungsausschuss des Kreispräventionsrates Peine. 

15.05.2006: Jugendliche und Recht aus der Sicht der Kriminologie. Vortrag gehalten auf dem Fortbil-

dungsseminar für Lehrkräfte an Hauptschulen „Jugendliche und Recht“ der Akademie für Poli-

tische Bildung Tutzing. 

08.05.2006: Die Jugend wird friedlicher. Gewaltprävention bei Kindern und Jugendlichen. Vortrag 

gehalten auf dem Tag der Pflege „Über den Tellerrand hinaus … Prävention – mal anders“ in 

Erlangen 

19.04.2006: Jugendgewalt. Ergebnisse der KFN-Schülerbefragung 2005. Vortrag gehalten auf der 

Amtsbereichskonferenz des ev.-luth. Stadtkirchenverbands Hannover in Garbsen 

23.02.2006: Erste Ergebnisse der KFN-Schülerbefragung 2005. Vortrag gehalten auf dem 2. Work-

shop der SP sinnesspezifischen Pädagogik in Berlin „Gewalt. Was kann Erziehung leisten?“ 

11.01.2006: Kinder und Gewalt - Erste Ergebnisse der Befragung von Kindern der 4. Jahrgangsstufe. 

Vortrag gehalten am Sozial-Therapeutischen Institut Berlin-Brandenburg bei der Tagung des 

Arbeitskreises Kinderschutz „Gewaltbelastungen bei Kindern sowie spezifische Probleme und 

Antworten im schulischen Kontext“ 

09.01.2006: Jugendkriminalität. Vortrag gehalten in der Volkshochschule Chemnitz. 

08.09.2005: Medienbesitz und Medienumgang: Erste Ergebnisse einer Befragung von Viertklässlern 

in ausgewählten Städten und Regionen Deutschlands. Vortrag gehalten auf der 4. Tagung Me-

dienpsychologie in Erfurt. 

19.07.2005: Individuum – Gruppe – Gesellschaft. Personale und soziale Bedingungen von Jugendge-

walt. Vortrag gehalten auf der 24. Tagung für Verbrechensbekämpfung der Gewerkschaft der 

Polizei Baden-Württemberg in Sindelfingen. 

27.05.2005: Soziale Verantwortung: Zur Validierung des Konzepts anhand einer Jugendstichprobe. 

Vortrag gehalten auf dem Norddeutschen Kriminologischen Gesprächskreis in Bad Bederkesa. 

21.04.2005: Freizeitverhalten, Cliquenzugehörigkeit und Kriminalität: Ergebnisse und Folgerungen 

aus Schülerbefragungen. Vortrag gehalten auf der KrimZ-Fachtagung in Leipzig. 

02.04.2005: Gechlechterdifferenzen in der Genese von Gewalt: Eine Anwendung der erweiterten Po-

wer-Control-Theory. Vortrag gehalten auf der Konferenz „Gewaltlast“ der Universität Basel 

(zusammen mit A. Hadjar). 
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21.01.2005: Identität und Bedrohungsgefühle. Forschungsfragen aus einem BMBF-Projekt zu den 

Folgen der EU-Osterweiterung. Vortrag gehalten auf dem Workshop „Identität“ an der Interna-

tional University Bremen. 

04.11.2004: Interkulturelle Beziehungen, EU-Erweiterungssorgen und nationalistische Einstellungen – 

Vergleichende Befunde aus Umfragen im sächsisch-tschechischen und bayerisch-tschechischen 

Grenzraum (Alteritätsdiskurse und grenzüberschreitende Beziehungen im sächsisch-

tschechischen Grenzraum. Tagung organisiert vom Sächsisch-Tschechischen Hochschulzentrum 

in Freiberg) 

05.10.2004: Die EU-Osterweiterung als Mobilisierungsschub für rechtsextreme Einstellungen? (32. 

Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie in München; zusammen mit S. Rippl) 

04.08.2004: Macro-social Stress as a Source of Increased Rejection of “The Other“? A Cross-

Cultural Study of Effects of the EU Eastern Enlargement  (17. Kongress der IACCP in Xi’an; 

zusammen mit K. Boehnke) 

16.07.2004: Three concepts – one pattern? Similarities and Differences between Authoritarianism, 

Social Dominance Orientation and Hierarchic Self-Interest (27th Annual Scientific Meeting der 

International Society of Political Psychology in Lund; zusammen mit A. Hadjar) 

25.06.2004: Bedrohungserleben und Rechtsextremismus. Zur empirischen Prüfung komplexer Struk-

turgleichungsmodelle mit Amos (Workshop des Forschungsverbundes „Desintegrationsprozes-

se“ in Bremen) 

19.06.2004: Abweichendes Verhalten im Jugendalter. Ein empirischer Vergleich verschiedener Erklä-

rungsansätze (17. Tagung Friedenspsychologie in Marburg) 

14.07.2003: Hopes and fears of Germans concerning the Eastern Enlargement of the European Union 

(6th Regional Congress of the International Association of Cross-Cultural Psychology (IACCP) 

in Budapest; zusammen mit K. Boehnke) 

16.11.2001: Die Vererbung von Dominanzideologien in verschiedenen sozioökonomischen Kontexten 

(Tagung „Familie und soziale Ungleichheit“ der Sektionen Familiensoziologie und Soziale Un-

gleichheit/ Sozialstrukturanalyse in Rostock; zusammen mit A. Hadjar) 

 

 

(Stand: Januar 2011)  

 

 


